
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TSG-Nachwuchs überzeugt in Berlin  
 

 

 

Berlin ist immer eine Reise wert. Diese Feststellung konnten die Fecht-Eleven der TSG Halle-Neustadt 

in dieser Saison bereits zum zweiten Mal für sich treffen. 

„Der „Wittenauer Fuchs“ war diesmal Grund der Berlin-Reise. Vier Podestplätze heimsten die 

Schützlinge von Matthias Hertel und Robert Mrozowski in Wittenau ein, hinzu kamen vier weitere 

Finalplatzierungen für die jungen Neustädter Fechter/innen.  

Rebecca Langer und Jessika Kieschnick sicherten sich in den Jahrgängen 96 bzw. 97 jeweils Silber. 

Letztere zeigt sich bereits seit Beginn der Saison in Top-Form, siegte vor Wochenfrist in Coburg 

souverän. Rebecca Langer macht ihrer Vereinskollegin Maelle Ludwig inzwischen gehörig „Dampf“ 

und ist in Sachen Landesrangliste bereits auf Augenhöhe. Maelle Ludwig selbst verpasste mit Platz 

sechs in Berlin nur knapp den Sprung auf das begehrte Podest. Und auch bei den Jüngsten tut sich 

einiges. Ira Sothen und Lea Kramer lieferten sich einen erbitterten Kampf um eine Podestplatzierung, 

wobei Sothen knapp die „Nase vorn“ hatte und sich Position drei vor ihrer Mannschaftskameradin 

sicherte. Im Herrenflorett der „Youngster“ des Jahrgangs 2000 überzeugten Markus Praus mit Platz 

zwei hinter Lennart Werner (Berlin) und Christoph Schätzke auf Rang vier. TSG-er Darius Praus 

arbeitete sich in der B-Jugend des Jg. 96 bis in die Finalrunde und belegte dort Platz acht. „Alles in 

Allem“, so Trainer Matthias Hertel anschließend, „unser Nachwuchs zeigt vor der Konkurrenz keinen 

Respekt und zeigt sich immer wieder mit sehenswerten Ergebnissen. So sollte es natürlich 

weitergehen“, fügt er hinzu.  

Den Grundstein dafür legten die TSG-er nicht zuletzt durch ihre kontinuierliche Nachwuchsarbeit der 

letzten Monate. Neben den „jungen Arrivierten“ Schülern des Fechtcentrum Halle fanden in diesem 

Jahr bereits etwa 20 Kinder aus Halle den Weg zu einem Schnuppertraining in die Fechthalle nach 

Halle-Neustadt. „Daran werden wir konsequent weiter arbeiten“, erklärt Diana Schulz, 

Abteilungsleiterin der Abt. Fechten, und selbst erfolgreiche Fechterin. Sie bereitet sich zu Zeit 

intensiv auf ihren ersten großen Start wenige Tage vor Weihnachten in Mosbach vor, bei dem es 

dann um wichtige Punkte für die Deutsche Rangliste und vor allem um die Quote für die 

bevorstehenden Weltcup-Turniere geht.   

 

 

 

 

 



 

Die Platzierungen der TSG Sportler: 

 

 
„Wittenauer Fuchs“ 21./22.11.2009 

 
Hfl Jg. 1996:                                              Dfl Jg. 1996 

 

  8. Darius Praus                                       2. Rebekka Langer 

16. Maximilian Stang                                 6. Maelle Ludwig 

 

 Dfl Jg. 1997: 

  

     6. Jessica Kieschnik  

   12. Maya Göttsching 

 

Hfl Jg. 98: 

 

12. Maximilian Breier 

26. Kevin Wolf 

    

Hfl Jg. 2000:                                                  

 

2. Markus Praus                                                 

4. Christoph Schätzke 

8. Maximilian Dolg 

 

DFL Jg. 99: 

 

3. Ira Sothen 

4. Lea Kramer 

 

 


